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MACARONI – CELEBRITY – SCHOLAR 
JOSEPH BANKS UND DER SCIENTIFIC TURN            
BRITISCHER PAZIFIKERKUNDUNG                               
IM 18. JAHRHUNDERT   
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Joseph Banks segelte mit Kapitän Cook um die Welt (1768 -1771). Bei seiner Rückkehr wurde er berühmt, ganz London sprach über 
seine Abenteuer in der „Südsee“. Dann entpuppte sich der Landadelige als Pionier maritimer Naturforschung: Er überzeugte die Navy, 
auf ihren Schiffen Gelehrte mitzuführen und wurde Präsident der Royal Society. Eine Fallstudie zur sozialen Dimension von             
Geschichtsdenken und Wissensgeschichte im Zeichen der Aufklärung.   

Referentin: Dr. Sünne Juterczenka, Göttingen   
Termin: 16.12.2020, 18.15 Uhr  
 
 
Der Vortrag findet im Rahmen des gemeinsamen Kolloquiums der Lehrstühle für Geschichte der Frühen Neuzeit, Neueste Geschichte  
und Zeitgeschichte sowie Neuere und Neueste Geschichte mit dem Schwerpunkt der Geschichte Osteuropas statt.                                

UM DIE ZOOM-VERBINDUNGSDATEN ZU ERHALTEN, BITTEN WIR UM ANMELDUNG PER 

MAIL AN MAIKE SCHMIDT (maike.schmidt@fau.de). 

16 | DEZEMBER 2020  18.15H 

LIVE LECTURE (ZOOM MEETING) 


